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Angewandte Berechnungsverfahren
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Hohenruppersdorf-Hauptschule

Planunterlagen
Datum: 00.00.00 
Nummer: 

Kagraner Platz 49 (Zweigstelle)
1220, Wien-Donaustadt

Architekten Amon & Scheiner ZT-GmbH

ErstellerIn Nummer: (keine)

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08-01
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08Erdberührte Gebäudeteile
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08-01
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08
pauschal, ON B 8110-6:2007-08, Formel (21)Wärmebrücken
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08
pauschal, ON B 8110-6:2007-08, Formel (21)
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08-01Verschattungsfaktoren
pauschal, ON B 8110-6:2007-08, Formel (21)
vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08-01

neuen Heizungsanlage erfolgten durch den Haustechnikplaner Ing. Franz Stöffel.

vereinfacht, ON B 8110-6:2007-08-01

Heiztechnik ON H 5056:2007-08
Raumlufttechnik ON H 5057:2007-08 
Beleuchtung ON H 5059:2007-08 

neuen Heizungsanlage erfolgten durch den Haustechnikplaner Ing. Franz Stöffel.
neuen Heizungsanlage erfolgten durch den Haustechnikplaner Ing. Franz Stöffel.
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Bericht
Hohenruppersdorf-Hauptschule

Zum Projekt: Bei dem Objekt handelt es sich um ein Bestandsobjekt, welches um 1900 errichtet 
wurde. Um 1990 wurden die Fenster ausgetauscht, seit dem Frühjahr 2009 wird das Objekt 
durch die in der Volksschule neu installierten Pelletsheizung mit Heizenergie und Warmwasser 
versorgt. Die Werte für die Massenermittlung wurden den Einreichplänen für den Neubau der 
benachbarten Volksschule aus dem Jahr 1965 entnommen, originale Planunterlagen aus der 
Zeit der Erbauung sind keine mehr vorhanden. Da keine Aufbauten in den Einreichplänen 
angeführt waren, wurde bei den Wand-, Boden- und Deckenkonstruktionen auf Standardwerte 
aus dem "Handbuch für Energieberater" zurückgegriffen. Die Angaben zu der neuen 
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GEBÄUDE

Gebäudeart

Gebäudezone

Straße

PLZ/Ort

EigentümerIn

Erbaut

Katastralgemeinde

KG-Nummer

Einlagezahl

Grundstücksnummer

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF BEI 3400 HEIZGRADTAGEN (REFERENZKLIMA)

ERSTELLT

ErstellerIn

ErstellerIn-Nr.

GWR-Zahl

Geschäftszahl

Organisation

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Unterschrift

Kindergarten und Pflichtschulen

Energieausweis (Kindergarten und Pflichtschulen)

Marktplatz 40

Hauptschulgemeinde Hohenruppersdorf

um 1900, Fenstertausch 1990

Hohenruppersdorf

06019

223

.478

Architekten Amon & Scheiner ZT-GmbH

182

2223, Hohenruppersdorf

(keine)

11.04.2020

12.04.2010

Hohenruppersdorf-Hauptschule

100 kWh/m2.a
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Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz 

des Österreichischen Institut für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie 2002/91/EG

über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage Gesetzes (EAVG).




HWB*

HWB

WWWB

NERLT-h

KB*

KB

NERLT-k

NERLT-d

HTEB-RH

Referenzklima
zonenbezogen spezifisch spezifisch

ERLÄUTERUNGEN

zonenbezogen
Standortklima Anforderungen

Endenergiebedarf (EEB): Energiemenge die dem Energiesystem des Gebäudes für Heizung und 

Warmwasserversorgung inklusive notwendiger Energiemengen für die Hilfsbetriebe 
bei einer typischen Standardnutzung zugeführt werden muss.

HTEB-WW

HTEB

KTEB

HEB

KEB

RLTEB

BelEB

EEB

PEB

C02

NE

GEBÄUDEDATEN KLIMADATEN

Brutto-Grundfläche Klimaregion

konditioniertes Brutto-Volumen Seehöhe

charakteristische Länge (lc) Heizgradtage

Kompaktheit (A/V) Heiztage

mittlerer U-Wert (Um) Norm-Außentemperatur

LEK-Wert Soll-Innentemperatur

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF

Nord - außerhalb von Föhngebieten (N)

92.324

25,23

99,21 96.965

8.762

0

104,19

9,42

0,00

0

0

0

74.018

9.237

90.522

0

196.248

0

0

24.489

220.737

0,00

0,0144

4.566 4,91

92.729 kWh/a

kWh/a kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/m3a

kWh/m2a kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m3akWh/m3a

kWh/m2a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/m2a

kWh/m2a

0,00

0,00

79,54

9,93

97,27

0,00

210,88

0,00

0,00

26,31

237,19

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

kWh/m2a

930,63

3.676,00

3,86

0,26

1,152

210

20

3501

218

-13,9

m2

m3 m

Kd

d

°C

°C

W/m2K

m

1/m

59 -

Hohenruppersdorf-Hauptschule

Energieausweis (Kindergarten und Pflichtschulen)
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Hohenruppersdorf-Hauptschule
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Unterricht

Bel. Beleuchtung 1.263,00
m2 kW

33.234
kWh/a

versorgt BGF Lstg. HEB
Heizenergiebedarf in der Zone

Nutzprofil: Kindergarten und Pflichtschulen

RH Raumheizung  Anlage 1 930,63 150 170.982
TW Warmwasser Anlage 1 930,63 13 17.999
Bel. Beleuchtung 930,63 24.488Beleuchtung 930,63 24.488

0 62.500 125.000 187.500 250.000

Raumheizung  Anlage 1

Nebenbeleuchtung: Standard-Glühlampe (10 %), Spiegelraster, Stehleuchten direktstrahlendBereitstellung: RH-Wärmebereitstellung dezentral (150 kW), Kessel mit Gebläseunterstützung, Feste 
Brennstoffe, Automatisch beschickt - Pellets - Förderschnecke, Defaultwert für Wirkungsgrad, Baujahr 
nach 2004, (eta 100 % : 0,89 ), (eta 30 % : 0,89 ), Aufstellungsort nicht konditioniert, modulierend, 
konstante Betriebsweise

Speicherung: Pufferspeicher für auto. besch. Festbrennstoffheizungen (1994 - ....), Anschlussteile 
gedämmt, ohne E-Patrone, Aufstellungsort nicht konditioniert, Nenninhalt, eigene Angabe (Nenninhalt: 
1.000 l)

Verteilleitungen: Längen pauschal, Lage variabel, 3/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, konditionierte Lage in Zone Unterricht, 0/3 gedämmt, Armaturen 
ungedämmt

Anbindeleitungen: Längen pauschal, 0/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Abgabe: Heizkörper-Regulierventile von Hand betätigt, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung, 
Heizkörper ( 90 °C / 70 °C )

Anbindeleitungen

Unterricht 521,15 m

Warmwasser Anlage 1

Heizkörper ( 90 °C / 70 °C )Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung  kombiniert, Raumheizung  Anlage 1

Speicherung: indirekt, festbrennstoffbeheizter Warmwasserspeicher (1994 - ….), Anschlussteile gedämmt, 
mit E-Patrone, Aufstellungsort nicht konditioniert, Nenninhalt, eigene Angabe (Nenninhalt: 500 l)

Verteilleitungen: Längen pauschal, Lage variabel, 3/3 gedämmt, Armaturen ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal, konditionierte Lage in Zone Unterricht, 3/3 gedämmt, Armaturen 
ungedämmt

Zirkulationsleitung: mit Zirkulation, Längen und Lage wie Verteil- und Steigleitung

Stichleitung: Längen pauschal, Stahl  (Stichl.)

Stichleitungen

Unterricht 44,67 m
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Hohenruppersdorf-Hauptschule
Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

Zirkulationsverteilleitungen Zirkulationssteigleitungen
Unterricht 6,42 m 37,22 m
unkonditioniert 10,25 m 0,00 m

Beleuchtung

Stichleitung: Längen pauschal, Stahl  (Stichl.)Notbeleuchtung: Notbeleuchtung nicht vorhanden

Tageslicht Teilbetriebsfaktor: Handschaltung

Belegungs- Teilbetriebsfaktor: Handschaltung

Hauptbeleuchtung: Leuchtstofflampe T26 mit EVG (90 %), Spiegelraster, Stehleuchten direktstrahlend

Nebenbeleuchtung: Standard-Glühlampe (10 %), Spiegelraster, Stehleuchten direktstrahlend
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996,85Le
0,00Lu
0,00Lg

1.096,53LT
292,97LV

1,152Um

W/K
W/K

W/m2K

99,68

Leitwerte

Gebäude

... gegen Außen

... über Unbeheizt

... über das Erdreich

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Hohenruppersdorf-Hauptschule - Unterricht

Bauteile gegen Außenluft
... gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich 

m2 W/m2K f W/KfH
001a Außenwand 60cm Bestand (NNO) 108,35 0,940 1,0 101,85 
001b Außenwand 60cm Bestand (WNW) 236,64 0,940 1,0 222,44 
001c Außenwand 60cm Bestand (SSW) 176,74 0,940 1,0 166,14 
001d Außenwand 60cm Bestand (OSO) 176,98 0,940 1,0 166,36 
002a Außenwand 45cm Bestand (NNO) 78,56 1,176 1,0 92,39 
002b Außenwand 45cm Bestand (OSO) 46,59 1,176 1,0 54,79 
002c Außenwand 45cm Bestand (SSW) 16,59 1,176 1,0 19,51 
101 Fußboden zum Erdreich (Bestand) 0,00 1,471 0,7 0,00 
102 Oberste Geschoßdecke zum Dachboden (Best 0,00 0,513 0,9 0,00 
F1a Fenster WNW 35,20 1,550 1,0 54,56 
F1b Fenster NNO 26,40 1,550 1,0 40,92 
F1c Fenster OSO 24,20 1,550 1,0 37,51 
F1d Fenster SSW 17,60 1,550 1,0 27,28 
F2 Fenster WNW 3,08 1,570 1,0 4,84 
F3 Fenster OSO 2,64 1,580 1,0 4,17 
F4b Fenster NNO 0,40 1,710 1,0 0,68 
F4c Fenster OSO 2,00 1,710 1,0 3,42 

W/K99,68

... Leitwertzuschlag für linienformige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

Wärmebrücken pauschal
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Leitwerte
Hohenruppersdorf-Hauptschule - Unterricht

1.935,71VL = m3

292,97 W/K

... über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen
nL = 1,20 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachlüftung

Monate
n L,m,h
n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445
0,445 0,428 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445 0,445 0,440 0,445 0,440 0,445

keine Nachtlüftung
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Gewinne
Hohenruppersdorf-Hauptschule - Unterricht

schwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit des Gebäudes

Interne Wärmegewinne

7,50qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall
3,75qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Summe AgFS A trans,h
m2- m2

Solare Wärmegewinne
Transparente Bauteile g

-
A trans,c

m2
Anzahl

Nord-Nord-Ost
F1b Fenster NNO 0,75 18,12 0,580 9,26 6,9512

keine Verschattungseinrichtung 
F4b Fenster NNO 0,75 0,18 0,580 0,09 0,061

keine Verschattungseinrichtung 
18,30 9,36 7,02
18,30 7,02

Ost-Süd-Ost
F1c Fenster OSO 0,75 16,61 0,580 8,49 6,3711

keine Verschattungseinrichtung 
F3 Fenster OSO 0,75 1,88 0,580 0,96 0,721

keine Verschattungseinrichtung 
F4c Fenster OSO 0,75 0,90 0,580 0,46 0,345

keine Verschattungseinrichtung 
19,39 9,91 7,43
19,39 7,43

Süd-Süd-West
F1d Fenster SSW 0,75 12,08 0,580 6,17 4,638

keine Verschattungseinrichtung 
12,08 6,17 4,63
12,08 4,63

West-Nord-West
F1a Fenster WNW 0,75 24,16 0,580 12,35 9,2616

keine Verschattungseinrichtung 
F2 Fenster WNW 0,75 2,14 0,580 1,09 0,821

keine Verschattungseinrichtung 
26,30 13,45 10,09
26,30 10,09
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Gewinne
Hohenruppersdorf-Hauptschule - Unterricht

West-Nord-West 70,41 11.292

Heizen Fläche Qs, h
m2 kWh/a

Nord-Nord-Ost 26,80 3.046
Ost-Süd-Ost 28,84 5.367
Süd-Süd-West 17,60 3.711
West-Nord-West 38,28 5.776West-Nord-West 38,28 5.776

17.901
26,30 13,45 10,09

0 3000 6000 9000 12000

West-Nord-West 38,28 5.776

Kühlen Fläche Qs, c
m2 kWh/a

Nord-Nord-Ost 26,80 4.061
Ost-Süd-Ost 28,84 7.156
Süd-Süd-West 17,60 4.948
West-Nord-West 38,28 7.701West-Nord-West 38,28 7.701

23.868
26,30 13,45 10,09

0 3000 6000 9000 12000

Orientierungsdiagramm
Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak
transparent

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Hohenruppersdorf, 210 m

19,368,328,7112,7823,4329,82Dez.

NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,1411,5012,0217,2527,9734,76Jan.
47,4519,4520,8829,8945,5655,52Feb.
80,8327,4833,9450,9267,0975,98Mär.

115,2840,3551,8869,1779,5480,70Apr.
157,5056,7072,4591,3594,5089,78Mai
159,6260,6576,6290,9889,3979,81Jun.

160,5359,3975,4593,1191,5081,87Jul.
140,4044,9360,3782,8491,2688,45Aug.

98,0835,3143,1559,8374,5481,40Sep.

62,4523,1026,2339,9757,4668,07Okt.
28,8412,1112,6918,4630,5738,36Nov.
19,368,328,7112,7823,4329,82Dez. 19,368,328,7112,7823,4329,82Dez.
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Ergebnisdarstellung
Hohenruppersdorf-Hauptschule

Berechnungsgrundlagen

Wärmeschutz
Dampfdiffusion
Schallschutz

U-Wert
Bewertung
Rw
L nTw
D nTw

ISO 6946: 2003
ON B 8110-2: 2003
ON B 8115-4: 2003
ON B 8115-4: 2003
ON B 8115-4: 2003

Opake Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Diff Rw L´nTw D nTw

    
W/m2K dB dB dB

001a Außenwand 60cm Bestand (NNO) 0,940 (0,35) OK 15 (33)     
001b Außenwand 60cm Bestand (WNW) 0,940 (0,35) OK 15 (33)     
001c Außenwand 60cm Bestand (SSW) 0,940 (0,35) OK 15 (33)     
001d Außenwand 60cm Bestand (OSO) 0,940 (0,35) OK 15 (33)     
002a Außenwand 45cm Bestand (NNO) 1,176 (0,35) OK 15 (33)     
002b Außenwand 45cm Bestand (OSO) 1,176 (0,35) OK 15 (33)     
002c Außenwand 45cm Bestand (SSW) 1,176 (0,35) OK 15 (33)     
101 Fußboden zum Erdreich (Bestand) 1,471 (0,40) OK    (48)   
102 Oberste Geschoßdecke zum Dachboden (Bestand) 0,513 (0,20) OK  (42)  (53)  (55)102 Oberste Geschoßdecke zum Dachboden (Bestand) 0,513 (0,20) OK  (42)  (53)  (55)

Transparente Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Rw

102 Oberste Geschoßdecke zum Dachboden (Bestand) 0,513 (0,20)  (42)
W/m2K dB  
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Bauteilliste
Hohenruppersdorf-Hauptschule

A-I
Außenwand 60cm Bestand (NNO)001a

AW
Neubau

2 Massivbeton, Dämmlage, Betonestrich 0,2500 0,310 0,806
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,2002 Vollziegel (R = unbekannt) 0,6000 0,700 0,857
0,2003 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,200

0,6400 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,064
0,170

0,940
1,064

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =

A-I
Außenwand 60cm Bestand (WNW)001b

AW
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,1702 Vollziegel (R = unbekannt) 0,6000 0,700 0,857
0,1703 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,170

0,6400 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,064
0,170

0,940
1,064

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =

A-I
Außenwand 60cm Bestand (SSW)001c

AW
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,1702 Vollziegel (R = unbekannt) 0,6000 0,700 0,857
0,1703 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,170

0,6400 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,064
0,170

0,940
1,064

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =

A-I
Außenwand 60cm Bestand (OSO)001d

AW
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,1702 Vollziegel (R = unbekannt) 0,6000 0,700 0,857
0,1703 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,170

0,6400 RT =
Wärmeübergangswiderstände

1,064
0,170

0,940
1,064

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =
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Bauteilliste
Hohenruppersdorf-Hauptschule

A-I
Außenwand 45cm Bestand (NNO)002a

AW
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,1702 Vollziegel (R = unbekannt) 0,4500 0,700 0,643
0,1703 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,170

0,4900 RT =
Wärmeübergangswiderstände

0,85
0,170

1,176
0,85

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =

A-I
Außenwand 45cm Bestand (OSO)002b

AW
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,1702 Vollziegel (R = unbekannt) 0,4500 0,700 0,643
0,1703 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,170

0,4900 RT =
Wärmeübergangswiderstände

0,85
0,170

1,176
0,85

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =

A-I
Außenwand 45cm Bestand (SSW)002c

AW
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Außenputz 0,0250 1,400 0,018

0,1702 Vollziegel (R = unbekannt) 0,4500 0,700 0,643
0,1703 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
0,170

0,4900 RT =
Wärmeübergangswiderstände

0,85
0,170

1,176
0,85

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
U =

U-O, Handbuch für Energieberater; FGJ
Fußboden zum Erdreich (Bestand)101

EBu
Neubau

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0150 0,800 0,019
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Unterbeton; Beschüttung; Holzboden 0,3000 0,588 0,510

0,170
0,3000 RT =

Wärmeübergangswiderstände
0,68

0,170

1,471
0,68

1 Unterbeton; Beschüttung; Holzboden 0,3000 0,588 0,510
U =
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Bauteilliste
Hohenruppersdorf-Hauptschule

O-U, Handbuch für Energieberater; Joaneum Res
Oberste Geschoßdecke zum Dachboden (Bestand)102

DGD
Neubau

1 Unterbeton; Beschüttung; Holzboden 0,3000 0,588 0,510
d [m] R [m2K/W]

€ 

λ [W/mK]
1 Holzbalkendecke; Beschüttung; Estrich 0,3500 0,200 1,750

0,170
0,3500 RT =

Wärmeübergangswiderstände
1,95

0,200

0,513
1,95

1 Holzbalkendecke; Beschüttung; Estrich 0,3500 0,200 1,750
U =

1,51 68,602-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,69 31,40Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0607,02Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,552,20vorh.

Fenster WNWF1a
AF

Neubau

1,51 68,602-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,69 31,40Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0607,02Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,552,20vorh.

Fenster NNOF1b
AF

Neubau

1,51 68,602-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,69 31,40Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0607,02Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,552,20vorh.

Fenster OSOF1c
AF

Neubau
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Bauteilliste
Hohenruppersdorf-Hauptschule

1,51 68,602-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,69 31,40Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0607,02Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,552,20vorh.

Fenster SSWF1d
AF

Neubau

2,14 69,502-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,94 30,50Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,06011,12Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,573,08vorh.

Fenster WNWF2
AF

Neubau

1,88 71,202-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,76 28,80Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0609,92Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,582,64vorh.

Fenster OSOF3
AF

Neubau

0,18 45,002-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,22 55,00Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0601,80Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,710,40vorh.

Fenster NNOF4b
AF

Neubau
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Bauteilliste
Hohenruppersdorf-Hauptschule

0,18 45,002-fach-Wärmeschutzglas low beschichtet (4-16-4 Ar)
1,600,22 55,00Holz-Alu-Rahmen (70 < d <= 90mm)

0,0601,80Holz-/Kunststoff (Doppel- und Dreifachgläser beschichtet)

0,580

Länge psi g Fläche % U
m W/m - m2 W/m2K

1,25

1,710,40vorh.

Fenster OSOF4c
AF

Neubau
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951,97

Bauteilflächen
Hohenruppersdorf-Hauptschule - Alle Gebäudeteile/Zonen

951,97

840,45
111,52

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

m2

m2

11,71 %
88,29 %

0 %
0 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen
Fensterflächen

Wärmefluss nach oben
Wärmefluss nach unten

Andere Flächen

Opake Flächen
Fensterflächen 0,00

Flächen der thermischen Gebäudehülle

001a Außenwand 60cm Bestand (NNO) 108,35 m2
108,35Fläche 1  x 108,35x+y

001b Außenwand 60cm Bestand (WNW) 236,64 m2
236,64Fläche 1  x 236,64x+y

001c Außenwand 60cm Bestand (SSW) 176,74 m2
176,74Fläche 1  x 176,74x+y

001d Außenwand 60cm Bestand (OSO) 176,98 m2
176,98Fläche 1  x 176,98x+y

002a Außenwand 45cm Bestand (NNO) 78,56 m2
78,56Fläche 1  x 78,56x+y

002b Außenwand 45cm Bestand (OSO) 46,59 m2
46,59Fläche 1  x 46,59x+y

002c Außenwand 45cm Bestand (SSW) 16,59 m2
16,59Fläche 1  x 16,59x+y

101 Fußboden zum Erdreich (Bestand) 0,00 m2
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951,97

Bauteilflächen
Hohenruppersdorf-Hauptschule - Alle Gebäudeteile/Zonen

102 Oberste Geschoßdecke zum Dachboden (Best 0,00 m2

F1a Fenster WNW 35,2016  x 2,20 m2

F1b Fenster NNO 26,4012  x 2,20 m2

F1c Fenster OSO 24,2011  x 2,20 m2

F1d Fenster SSW 17,608  x 2,20 m2

F2 Fenster WNW 3,081  x 3,08 m2

F3 Fenster OSO 2,641  x 2,64 m2

F4b Fenster NNO 0,401  x 0,40 m2

F4c Fenster OSO 2,005  x 0,40 m20,00

Andere Flächen
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Geschoßfläche und Volumen
Hohenruppersdorf-Hauptschule

Gesamt 930,63 3.676,00m3m2
Unterricht 930,63 3.676,00beheizt

Unterricht
beheizt

Höhe [m] [m2] [m3]

Gesamtes Gebäude
3676   3.676,001x
930,63  930,63  1x
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